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Unser Ziel:  

Anregung der unerschöpflichen Phantasie unserer Ferienkinder 

Wie sind wir vorgegangen? 

Der Künstler ist in unserer Einrichtung eine bekannte und beliebte Größe. Die Kinder kennen sein großes Repertoire an Ma-

terialien und Techniken. Somit war die Verlängerung seines Engagements bei KuBiK selbstverständlich. Auch im zweiten 

Projektjahr sollten die Sinne und Phantasien der Kinder anhand der kreativen Angebote ihren freien Lauf lassen. 

Unter dem Motto „Jeder kann Kunst“ waren unsere Kinder wieder eingeladen, neugierig verschiedene Techniken zu probie-

ren, sich anregen zu lassen und Impulse mitzunehmen. Mit einer großen Portion Lust und Spaß entstanden die ver-

schiedensten Werke: minimalistische, bunte, filigrane, detailverliebte und lebensweltorientierte. 

 

Wie haben wir zusammengearbeitet? 

 Freiwilligkeit 

 Partizipation durch Gespräche und Austausch 

 Ausleben eigener Kreativität ohne Wertung  

 transparente Ergebnisse 

 

 

Lieblingsmoment: 

Der Moment als das markante Fahrzeug von Herr Lachnitt auf unseren Hof fuhr und die aufgeregten „alten Hasen“ nicht 

nur wussten WER kommt, sondern WAS kommt. 



Zitate: 

Zitat von Herrn Lachnitt:                                                                                                                                                                          

„Kinder sind außerordentliche Künstler durch ihre rege Phantasie. Auch in diesem Jahr waren wieder viele Kinder dabei, um 

eigene Buttons herzustellen, Bilder durch Frottage entstehen zu lassen und durch Kratzkarten eine neue Drucktechnik zu 

erfahren. Die Atmosphäre in dieser Einrichtung war wieder sehr entspannt und wohlwollend, so dass die Kinder viel Zeit 

hatten, sich auszuprobieren.“ 

Zitat von Laila:                                                                                                                                                                                             

„Ich fand die Kratzkarten gut. Da konnte man Muster ritzen und dann noch drucken. Das sah am Ende ganz anders aus als 

man dachte. Ich mag auch die Bilder mit dem Kreisel sehr. Mit dem Herrn Lachnitt kann mal beim Malen auch gut quat-

schen.“ 

Zitat von Frau Kluge (stellv. Leiterin):                                                                                                                                                                                              

„Es ist ein Genuss, zu sehen, wie Kinder verschiedene, neue Techniken annehmen und dabei genau beobachten, wie es zum 

Ergebnis kommt. Sehr beeindruckt hat mich ein Mädchen, das minutenlang der Spur des Stiftkreisels folgte. Sebastian Lach-

nitt hat mit seiner ruhigen Art und seinen vielseitigen, mal anderen, Angeboten wieder viel Impulse in Sachen Kreativität 

gesetzt.“ 
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